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Zum zweiten Mal veranstaltete der Landkreis Havelland mit Unterstützung der Mittelbrandenburgischen
Sparkasse in Potsdam und der Kreishandwerkerschaft Havelland am 9. September 2013 das
Unternehmerforum Havelland. Auch in diesem Jahr fand die Veranstaltung großen Anklang. Zirka 65 Gäste
aus regionalen Unternehmen verschiedenster Wirtschaftsbranchen sowie einige Vertreter/-innen
öffentlicher Institutionen waren der Einladung des Landrates, Dr. Burkhard Schröder, auf Schloss Ribbeck
gefolgt, um sich über das diesjährige Thema "Energiewirtschaft und mögliche Kostenbremsen bzw.
Fördermöglichkeiten" zu informieren und auszutauschen.

 

Der Landrat ermutigte die Unternehmer in seiner Begrüßungsrede, die Zusammenarbeit und Vernetzung
untereinander auszubauen, um die zukünftige Entwicklung effizienter Energienutzung und erneuerbarer
Energien im Havelland noch intensiver voran zu treiben.
Er betonte, dass auch der Landkreis seinen Beitrag zum  Klimaschutz leiste und sich mit den Themen
Energieeinsparungen, Erhöhung der Energieeffizienz und Nutzung erneuerbarer Energien intensiv
auseinandersetzt. Erst am Montagabend vergangener Woche wurde das grundlegende Instrument dafür,
das integrierte Klimaschutzkonzept des Landkreises, mit breiter Mehrheit von den Abgeordneten des
Kreistages verabschiedet. Damit reiht sich der Landkreis Havelland in die Vorreiterrolle Brandenburgs
hinsichtlich der Energiewende ein.

Welche konkreten Ziele das Land Brandenburg zum  Klimaschutz verfolgt, erläuterte Gastreferent Ulrich
Meyer, Teamleiter Energie der ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH (ZAB) in seinem Vortrag. Demnach hat
die Landesregierung mit einer entwickelten Energiestrategie ein Leitszenario für die Entwicklung der
Energiepolitik Brandenburgs bis zum Jahre 2030 geschaffen. Das Konzept orientiere sich an einem
Zielviereck aus Umwelt- und Klimaverträglichkeit, Versorgungssicherheit, Wirtschaftlichkeit sowie
Akzeptanz und Beteiligung.

Welche Förderungsmöglichkeiten für Unternehmen im Zuge der Energiestrategie seitens der
Investitionsbank des Landes (ILB) und der KfW-Bankengruppe bestehen, fasste Klaus Seidel, Kundenberater
der Investitionsbank des Landes Brandenburg,  als zweiter Gastreferent an diesem Abend in seinem
Vortrag zusammen. Diese reichten von möglichen Förderungen bei Neuanschaffungen von
energieeffizienten Maschinen über geplante Sanierungs-maßnahmen bis hin zu zinsgünstigen Darlehens-
finanzierungen.

 

Die anschließende Diskussionsrunde zeigte, welch aktuelle Brisanz das für das diesjährige
Unternehmerforum ausgewählte Thema hatte. Zum einen begrüßten Unternehmer die Chancen, die
Fördermöglichkeiten bieten, zum anderen sahen Unternehmer dringenden politischen Handlungsbedarf,
regulatorische Rahmenbedingungen hinsichtlich steigender Energiekosten zu schaffen.

 

Gastreferent Klaus Seidel empfahl den Unternehmern in diesem Zusammenhang, entsprechende
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Energieberatungen für Unternehmen in Anspruch zu nehmen, um Fördermöglichkeiten vollends
auszuschöpfen.

 

Zum Abschluss des Abends konnten die Unternehmer untereinander ins Gespräch kommen, sich
austauschen und vernetzen sowie den Kontakt mit der Verwaltung intensivieren. Mit dem
Unternehmerforum Havelland hat der Landkreis bewusst den Raum für einen Dialog der regionalen
Wirtschaft geschaffen. (PM 163)
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